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Stadtwerke Schwerin
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Telefon: (0385) 633  0
Fax:       (0385) 633 11 11
E-Mail: stadtwerke-
schwerin@swsn.de
Internet:
www.stadtwerke-
schwe rin.de

Kundenservice
Privatkunden
Telefon:  633  14  27
Fax:   633  14  24
E-Mail:
kundenservice@swsn.de

Öffnungszeiten 
Kundencenter:
(Änderungen möglich)
Mecklenburgstraße 1
Eckdrift 43 - 45
Mo.   8 bis 18 Uhr
Di.   8 bis 18 Uhr
Mi.   8 bis 14 Uhr
Do.   8 bis 18 Uhr
Fr.   8 bis 14 Uhr 

Geschäftskunden
Telefon:  633   12  83
Fax:   633   12  82 
E-Mail:  vertrieb@swsn.de

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung
Telefon:  633   35  90
bis    633   35  95
Fax:   633  35  96

Leitungsauskunft
Telefon:  633 35 19
Fax:   633 39 96 

Kommunikation
Telefon:  633  11  90
Fax:   633  12  93

Schulkontakte
Telefon:  633  11  94
Fax:   633  12  93

Notrufnummern

Technische Störungen
Telefon: 633  42  22 

Gasgeruch
Telefon: 633  33  60

Zentrale Einwahl
Telefon: 633  - 0
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Stadtwerke machen Schule 
mit Wissen zum Anfassen
Hier lernen die Kinder mit Kopf und Hand Energieformen kennen

Schwerin • Die Stadtwerke Schwerin  
initiieren auch im kommenden Schul-
jahr wieder zahlreiche Schul- und 
Umweltprojekte. Ziel ist es, eine Sen-
sibilisierung bei Kindern in Bezug auf 
den sinnvollen Umgang mit Ener-
gie und Wasser zu erreichen. Jede 
Schweriner Schule hat die Möglich-
keit, kostenlos an den umweltpäda-
gogischen Projekten in Zusammen-
arbeit mit verschiedenen Partnern 
teilzunehmen. 

Los geht  es wie immer mi t  der  
1.-Klasse-Malaktion. Seit mehr als zehn 
Jahren ist die Aktion ein fester Bestand-
teil der ersten Schulwochen der jüngs-
ten Schülerinnen und Schüler. Jährlich 
wechselnde Themen mit spannenden 
Vorträgen, Mal- und Bastelmaterial und 
einem Besuch von Stadtwerke Maskott-
chen Alex, machen die Aktion zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. „In diesem 
Jahr dreht sich alles rund um das 
Thema Moor“, erklärt Pro-
jektverantwort-
l iche Juliane 
De ichmann. 
„Moore sind 
wahre Klima-
helden und Heimat 
für seltene Tier- und 
Pflanzenarten“, ergänzt 
die Stadtwerke-Mitarbei-
terin. Übrigens engagiert 
sich der Energieversorger 
seit zehn Jahren gemein-
sam mit seinen Kundinnen 
und Kunden für die Wie-
dervernässung trockener 
Moore in Mecklenburg- 
Vorpommern. Nach Abschluss der Mal- 
aktion kürt eine Jury die kreativsten 
Arbeiten. Auf die Teilnehmer warten wie 
immer tolle Preise – also, Stifte raus und 
losgemalt!

Urlaub für die Stromzwerge

Die Schweriner Vorschulgruppen können 
sich auf eine Neuauflage einer ganz be-
sonderen Projektwoche freuen. Energie 
in unterschiedlicher Form begegnet Kin-
dern überall in ihrem Alltagsleben. Dabei 
spielen auch Themen wie Energiever-
brauch und Energiesparen eine wichtige 
Rolle. Im Zuge des viertägigen Projektes 
werden zum Beispiel Bilder von Elektro- 
geräten aus dem täglichen Gebrauch 
gesammelt und Collagen angefertigt. 
Zahlreiche Experimente, Spiele, Ge-
schichten, Lieder und Gespräche er-
möglichten eine spielerische Auseinan-
dersetzung mit dem komplexen Thema 
Energie. Höhepunkt des Projektes ist ein 
„stromfreier Tag“. Zum Abschluss des 
Tages sind sich alle darüber einig, ein 
Tag ohne Strom ist keine Katastrophe, 

sondern bringt jede Menge Spaß. Die 
Stromzwerge sollten ruhig öfter Urlaub 
bekommen. 

Bewegung fördern und mit  
„Muuvit“ digital auf Reise gehen

Muuvit ist ein Unterrichtsprogramm zur Ge-
sundheitsförderung von Schulkindern der 
Klassenstufe zwei bis vier. Lehrkräfte gehen 
mit ihrer Klasse auf eine digitale Muuvit- 
Abenteuerreise, bei der die Kinder durch 
reale Bewegung vorwärtskommen. Auf der 
Reise beschäftigen sich die Kinder wahl-
weise mit den Themen Klimaschutz oder 
Wasser. Erstmals in diesem Schuljahr kön-
nen Lehrkräfte aus Schwerin ihre Klassen 
kostenfrei über die Stadtwerke anmelden. 
Nach der Anmeldung ihrer Schüler erhalten 
die Lehrkräfte einen Zugang zur gewähl-

ten Muuvit Online-Reise per E-Mail und 
alle Druckmaterialien (Landkarte, Be-

wegungskarten, Elterninformation, 
Anleitung). Die Stadtwerke werden 
alle Grundschulen rechtzeitig zu 
Beginn des neuen Schuljahres 
zum Projekt informieren.

Schweriner Energieexperten

Wie wird Energie erzeugt und was 
bewirkt sie? Diesen und vielen 

anderen Fragen gehen seit 
über zehn Jahren die Schü-
lerinnen und Schüler der 
Klassenstufe fünf und sechs 

in Schwerin nach. Mit Unterstüt-
zung der Stadtwerke kommt Ener-

gieexperte Dr. Michael Vollmer in die 
Schulen und gestaltet gemeinsam mit den 
Lehrkräften und Schülerinnen und Schülern 
zwei Projekttage. Ziel des Kurses ist es, die 
Kinder frühzeitig für die Themen Energie 
und Umwelt zu sensibilisieren. Ein besonde-
res Highlight ist daher immer das Energie- 
fahrrad. Allein durch Muskelkraft gelingt 
es den Schülerinnen und Schülern, einen 
CD-Player zu betreiben oder gar Wasser 
so stark zu erhitzen, dass sich die Klasse 
einen Tee kochen kann. Aber wo kommt 
die Energie überhaupt her und wo geht sie 
hin? Diese Fragen stehen am Anfang des 
Projektes, das sich neben dem Klima auch 
mit erneuerbaren Energieträgern beschäf-
tigt. Statt durch graue Theorie, lernen die 
Schüler hier mit Kopf und Hand. So wer-
den die Mädchen und Jungen während 
des Projektes mit Thermometer und Lux-
meter ausgestattet, um ihre Schule unter 
die Energielupe zu nehmen. Gemeinsam 
wird schließlich diskutiert, was an der eige-
nen Schule noch verbessert werden kann. 
Weitere Informationen zum Thema Schule 
und Co. erhalten alle Interessierten auf 
der Internetseite der Stadtwerke Schwerin  
www.stadtwerke-schwerin.de oder 
telefonisch bei Frau Deichmann unter 
(0385) 633 11 94. Juliane Deichmann

Mit den Stadtwerken Schwerin macht das Lernen Spaß
 Foto: Adobe Stock/Sergey Novikov

Preisübergabe in der Kita-Reggio-Emilia 

Stadtwerke zu Besuch in der Märchenkita Fotos: Stadtwerke Schwerin

Gute Chancen für die Zukunft
Stadtwerke Schwerin bieten Ausbildung mit Perspektive in mehreren Berufen und Bereichen

Schwerin • In gut einem Jahr, am  
1.September 2023 beginnt bei den Stadt-
werken ein neues Ausbildungsjahr. Wer 
sich als Azubi in dem kommunalen Unter-
nehmen bewirbt, trifft eine gute Entschei-
dung, denn das Versorgungsunternehmen 
gehört zu den besten Ausbildungsbetrie-
ben des Landes.

Bereits zum siebten Mal in Folge dürfen sich 
die Stadtwerke Schwerin „Top-Ausbildungs-
betrieb“ nennen. Auch in diesem Jahr hat  
Ricarda Martelock, die Leiterin des Bereiches 
Ausbildung, zusammen mit der Auszubilden-
den Lea Kerber, die Urkunde und die Ehren-
plakette in Empfang nehmen können. Um 
das Siegel zu bekommen, muss ein jährlich 
aktualisierter Kriterienkatalog der IHK von den 
Ausbildungsbetrieben erfüllt und eine Bewer-
bung eingereicht werden. Ausschlaggebend 
für die diesjährige Top-Bewertung war die 
Präsentation der Azubis in Form einer Ra-
dioshow. Die jungen Leute stellten darin als 
Reporter und in Interviews die verschiedenen 
Bereiche ihrer Ausbildung vor, was bei der 
Jury gut ankam. Im kommenden Jahr bilden 
die Stadtwerke erneut in spannenden, inter-
essanten und zukunftssicheren Berufen aus 
und freuen sich auf Bewerbungen von männ-
lichen, weiblichen und diversen Personen. Die 
folgenden Berufsbilder werden aus Platzgrün-
den in der traditionellen Form benannt. So 
gibt es die Ausbildungen zum Kaufmann für 

Büromanagement, zum Mechatroniker und 
zum Rohrleitungsbauer. Bei der WAG können  
interessierte Jugendliche die Berufe Anlagen-
mechaniker, Elektroniker für Betriebstechnik 
und Fachkraft für Abwassertechnik erlernen. 
Bei der AQS wird ein Azubi für den Beruf des 
Chemielaboranten gesucht. „In all diesen ab-
wechslungsreichen Berufen werden die jun-
gen Leute nicht nur ein Teil unseres Unter-
nehmensverbundes, sie bekommen auch die 
Chance, Verantwortung für die Versorgung 
der Bevölkerung mit Strom, Gas, Wasser, 
Wärme und Telekommunikationsprodukten 
zu übernehmen“, sagt Ausbildungsleiterin 
Ricarda Martelock. 

Das Unternehmen und 
sich untereinander kennenlernen

In der Ausbildung werden die Azubis geför-
dert und gefordert. In den ersten drei Ein-
führungswochen heißt es deshalb: Das Un-
ternehmen anschauen und kennenlernen. Es 
geht zum Beispiel vom Kraftwerk zur Bioga-
sanlage, vom Wasserwerk ins Labor oder zur 
Kläranlage. In kleinen Gruppen und wie bei 
einer Rallye müssen die angehenden Fach-
leute an verschiedenen Stationen Aufgaben 
erfüllen. Diese Herausforderung dient auch 
dem gemeinsamen Austausch der Azubis 
untereinander und mit den Mitarbeitenden. 
Mit einem Kommunikationsseminar enden 
die vielfältigen Einführungswochen. Hier 

finden inhaltsbegleitende Gruppenaufgaben 
und eine Projektarbeit statt, die vor Unter-
nehmensvertretern präsentiert wird. Natür-
lich kommt auch der Spaß nicht zu kurz, bei-
spielsweise bei einem gemeinsamen Besuch 
in einer Trampolinhalle.

Keine Angst vor der Prüfung
und der beruflichen Zukunft

34 Ausbildungsbegleitende im Unterneh-
mensverbund kümmern sich während der 
Dauer der Ausbildungszeit um die jungen 
Leute, sind erster Ansprechpartner in jedem 
Bereich und stehen ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite. Um die Vielfalt der Stadtwerke kennen-
zulernen, durchläuft der Berufsnachwuchs 
die einzelnen Abteilungen des Unterneh-
mens. Diese Zeiten sind Teil der praktischen 
Ausbildung mit festgelegten Lernzielen in den 
entsprechenden Bereichen. 
Während der Ausbildung erhalten die jungen 
Leute eine Vergütung nach dem Tarifvertrag 
für Auszubildende des Öffentlichen Dienstes 
und ein Jobticket zur kostenlosen Nutzung 
des Nahverkehrs im Stadtgebiet Schwerin. 
„Auch bei der Vorbereitung auf die Prüfun-
gen unterstützen wir unsere Azubis“, versi-
chert die Ausbildungsleiterin. Wer die Ausbil-
dung erfolgreich abschließt, hat nach einer 
befristeten Anstellung die Chance auf einen 
unbefristeten Vertrag im Unternehmensver-
bund der Stadtwerke Schwerin. sho

Auszubildende im Stadtwerkeverbund erhalten eine Top-Ausbildung und verantwortungsvolle Aufgaben in der Versorgung Foto: SWS

Die Azubis Anna Schlegel (l.) und Chiara 
Stockdreher mit Maskottchen Alex am Tag 
der Erneuerbaren Energien Fotos: SWS

Dreh des Imagefilms zu den Ausbildungsberu-
fen mit Blick auf den Arbeitsplatz des Mecha- 
tronikers beim Schweißen 

Ricarda Martelock, Ausbildungsleiterin (l.) 
und Lea Kerber, Azubi zur Kauffrau für Büro-
management mit der Auszeichnung


